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Für unsere geehrte » Abonnenten liegt
dieser Nummer der „Courier , Allgemeiner An¬
zeiger für Landwirthschast , Garten -, Obst - und
Weinbau " bei, worauf wir besonders Hinweisen .

tt Frankreich und die Bismarckehrung.
Wie es nicht anders zu erwarten war, ist «8 ge¬

kommen . DaS Ausland steht der Verwerfung der
Bismarckehrung durch den deutschen Reichstag
fassungslos gegenüber. Ueber die Stimmung in Frank¬
reich wird uns ans Paris , 24 . März geschrieben :

Die ftanzöstsche» Zeitungen bringen fast sämmtlich
Leitartikel über die gestrige Sitzung des deutschen Reichs¬
tags , die hier ein ungeheueres Aufsehen erregt hat.
Während die Intransigenten nnd Sozialisten natürlich sichüber die Haltung der Majorität des Reichstages in
enthusiastischen Ausdrücke» äußern und über den Miß¬
erfolg der Anhänger des Alt-Reichskanzlers jubeln , können
die anderen Zeitungen , selbst die radikalen , ihr Er¬
staunen über dieses Votum nicht verhehlen . Die meisten
gehen sogar noch weiter und drücken ihre höchste Ent¬
rüstung über diese Undankbarkeit der deutschen Volks¬
vertreter dem Schöpfer ihrer nationalen Einheit gegen¬über aus .

Bei ihren Betrachtungen gehen die Pariser Journalisten
da aber doch ver>chiedentlich über die erlaubten Grenzen
hinaus lind benutzen die Gelegenheit zur Bezeignng einer
recht lächerlichen Ueberhebung. So scheut sich heute Charles
Laurent im „Journ .

" nicht , ans dieser Sitzung den Schluß
zu ziehen, daß „die deutsche Nation politisch und moralisch
verdorben"

sei, da sie sich nicht einmal fähig er¬
weise , den großen Nationalstolz über elende
Parteigehässigkeiten zu stellen .

Auch die gemäßigten und die offiziösen Zeituugeu sind
offenbar sehr ttiiangenehm berührt, da sie in diesem Be¬
schlüsse eine Schwächung der Autorität erblicken zu müssen
glauben. Das Telegramm des Kaisers Wilhelm au den
Fürsten Bismarck wird allgemein gelobt , nur fürchtet man
lebhaft, daß neue, sehr schwere Verwickelungen in Deutsch¬land in Folge dieses offenen Widerspruches zwischen Kaiserund Parlament entstehen könnten.

Aus Bade ».
* Adresse . An den Herrn Prälaten a . D . D . Doll

toutbe infolge seiner Znrnhesttzung von der evangelischen
Landesgeistlichkeit folgende Adresse gerichtet : „ Hochwurdigstcr,
hochverehrter Herr Prälat ! Die Geistlichen der b .rd . Landes-
urche fühlen sich gedrungen, Ihnen bei Ihrem Scheiden aus
dem Amte rin herzliches persönliches Wort zu sagen . Wir
danken Ihne, , für die lautere Liebe , in der Sie unserer

Landeskirche gedient haben . Es war die Liebe , die aus der
Liebe Christi quillt und dir für unser Volk , wie für jede
Seele darinnen , nur da» eine Heil kennt , daß das Reich
unsere » himmlischen Vater« zu uns komme; aber e» war zu¬
gleich die mit Ihrem Herzen gewachsene Liebe zu unserem
heimathlichen Kirchenthum, in welchem sich Ihre Seele wohl
fühlte, da» Sie verstanden und gehegt haben , dessen Eigenart
Ihrem Wollen und Wirken das Gepräge gegeben hat . Das
fühlten wir Ihnen ab und darum hegten wir zu Ihrer
Amtsführung Vertrauen . Und wir danken Ihnen für die
tiesinnere Treue , die Sie bei all ' Ihrer Arbeit bewährt
haben , für die geivisienhafte Fürsorge, die Sie dem Großen ,
wie deni scheinbar Geringen in gleicher Hingebung
zuwendeten , für die Mannhaftigkeit, mit der Sie vertreten
haben, was Ihne» das Wohl unserer Kirche und unseres
Volkes zu fördern schien , für den starken , stillen , freudigen
Fleiß , in welchem Sie Ihre ganze Lebenskraft an die Er-
füllnng Ihrer Pflicht setzten . Wir sahen in dem ersten Geist¬
lichen unserer Landeskirche einen Nachfolger dessen , der ge¬
kommen ist, nicht daß er sich dienen lasse, sondern daß er
diene und sein Leben gebe. Und darum waren wir Ihnen
mit freudiger Ehrerbietung ergeben . Und wir danken Ihnen
schließlich für das herzliche Wohlwollen, das Sie uns allezeit
bewiesen haben . Sie waren ein zuverlässiger Freund des
PfarrstandeS . Sie hatten zu jeder Stunde ei » offenes Ohr
für unsere persönlichen Anliegen. Es war Ihnen eine Freude ,uns mit Rath nnd That zu helfen . Und eS war Ihnen
Ernst mit der' Amtsbrüderlichfeit. Wir kannten in Ihnen
nicht nur den ernsten aber milden , gerechten und wohl-
meinenden Vorgesetzten , sondern wir fanden in unserem
Prälaten auch immer wieder den schlichten Pfarrer,
der für die Genossen seines Amtes ein warmes nnd
treues Herz hatte. Das hat Ihnen unsere Liebe
eingetragen. Der barmherzige Gott erhalte Sie noch recht
lange Ihrer Familie , dem Großherzogliche » Hause und uns
Alle» . Er segne Sie nnd lohne Ihnen da? , wofür wir
Ihnen danken . Er fülle unsere thenre Landeskirche mehr nnd
wehr mit dem Geist des Glaubens nnd der Liebe und be -
scheere es Ihnen, schauen zu dürfen, wie in dem Weinberge,
in welchem Sie des Tages Last und Hitze getragen haben ,Ihr treuer Dienst im Segen steht nnd immer mehr das er¬
reicht ivird, wofür Sie gerungen nnd gefleht haben : das
glanbensfrendige, brüderliche Zusammenwirken aller Arbeiter.
Wir werden unseren alten Prälaten ans betendem Herzen
tragen . Januar 1895 . " Die Adresse trägt lt . „ Karlsr. Ztg."
438 Unterschriften und wurde dem Obengenannte» am
20 . März d . I . von einer Abordnung überreicht , bestehend
au« den Herr- n Dekane » D . Helbing- Karlsruhe , Gnth - Wein-
heim und den Herren Stadtpfarrern Ludwig- Baden, Werner -
Lahr .

Badische Chronik .
N . Itaffortb (A . Karlsruhe), 25 . März . Der am 8.

d. M . zum Bürgermeister gewählte Herr August Köhler
wurde heute als solcher verpflichtet .

* Mannheim, 24 . März. Im Keller des Psifferkorn-
schen Materialwaarenneschäftes war gestern Mittag der Hans -

bursche mit Abfüllen von Spiritus beschäftigt , beging jedoch
hierbei die Unvorsichtigkeit , sich eines offenen Lichtes zu be¬
diene » . Der Spiritus entzündete sich und die Flammen er¬
faßten die Kleider deS Burschen . Die hierdurch erlittene »
Brandwunde » machten die Ueberfnhrung des Unvorsichtige»
nach dem Allgem. Krankenhause nothwendig .

* Aus dem Höerknnd, 25 . März . Me es scheint , hat
sich das Legen der Reben über Winter dieses Jahr als lohnend
bewährt . Dieselben haben ihre grüne Lebensfarbe behalten ,
während die andern , soweit sie über den Schnee hinansragten,
ausgetrocknet sind und eine braune Farbe zeigen, was ein
Zeichen des Erfrierens Ist , wenigstens in der Ebene .

6. Allensbach (31 . Konstanz) , 24. März . Tie über den
Gnadensee » ach Reichenau ausgesteckte Eisbahn wurde durch
Entfernung der in ' S Eis eingelassenen Tännchen geschloffen .
Beinahe 9 Wochen hatte diese Eisstraße dem Verkehr über
den See gedient , sowohl für Fußgänger als auch für Fuhr¬
werke, ja sogar für die schwersten Lastwagen . Die gewaltige
Eisdecke hatte in dieser langen Zeit und bei der andauernden
Kälte die enorme Stärke von nahezu % Meter erreicht, was
eine Seltenheit ist . Eine noch viel größere Seltenheit für die
Anwohner des Bodensees aber ist die dieses Jahr eingetretene
Möglichkeit , am 21 . März, also bei Frühlingsanfang , noch
über den zugefrorenen Unterste wandern zu könne » . Das
nun seit mehreren Tagen währende Frühlingswetter bringt
die Eismassen des Sees rasch zum Schmelzen , nachdem der
Schnee in unserer Gegend bereits überall verschwunden ist.

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 25. März.

8eh . Aismarckfeier. Zn dem zur Feier des 80 . Ge¬
burtstages des Fürsten Bismarck am Montag de» 1 . April,
Abends 8 Uhr , in der Festhalle stattfindenden , von der Stadt¬
gemeinde veranstalteten Festbankett mit Festspiel find die Ein¬
ladungen an die Hof-, Staats - und Militärbehörden, sowit
an die städtischen Kollegien bereit» ergangen . De « beschränkte«
Raumes wegen , da auch für 600 Sänger und KünstlerPlätze
frei zu halten find , kann nur noch eine kleine Anzahl Ein¬
trittskarten in den Saal (500) zur Abgabe gelangen . Da»
Gleiche ist bezüglich der Galerie , welche ausschließlich für
Damen Vorbehalten ist , der Fall. Die Zeit der Abgabe der
noch verfügbaren Karten für nicht reservirte Plätze (Farbe
grün ) wird demnächst bekannt gegeben. Bemerkt sei hier noch,
daß die beiden ersten Reihen der Gallerie vollständig für Ein¬
geladene reservirt sind . Dem Vernehmen nach beabfichtigt der
Militärverein im Verein mit den mitwirkenden Künstlern eine
Wiederholung deS Festspiels in der Festhalle zu veranstalten,
wodurch dann auch einem größeren Theil des Publikum» Ge¬
legenheit geboten sein wird , an einer Bismarckstier Theil zi»
nehmen .

-i- Der Verein zur Wahrung der Interesse« von
Kandel, Indnkrie und Gewerbe hält am Mittwoch, de«
27 . d . Mts . , Abends 9 Uhr, im Saale 3 , der Brauerei
Schrempp seine ordentliche Generalversammlung ab . Auf
den geschäftlichen Theil , der schnell erledigt fein wird, soll ei«
Vortrag über die Währungsfrage folgen . Bei der großen
Wichtigkeit , welche dieser Frage gegenwärtig zukommt, ist

Kaschisch .
Kriminal-Roman von Max Jagow .

(Nachdruck verboten.)
öl ) (Fortsetzung .)

„DaS größte Räthsel für mich war, " sagte Schmiedicke
unterwegs , „ wie der französische Arzt es fertig gebracht
hat, aus der nämlichen Büchse , ans welcher er Arnolds
Dosis nahm , eine harmlose Pille zu drehen . Ich habe
ihn dabei scharf beobachtet , aber durchaus nichts Auffälliges
bemerkt. Er hat es mir erklärt , während Arnold schlief.Die eine Hälfte der Büchse enthielt Haschisch , die andere La-
kritzenertrakt . Auch kam die Büchse nicht aus der nächst -
SUegenen Apotheke , sondern aus dem Laboratorium des
Dr. L« Baron selbst , nnd sein Diener war es, der auf
sei» Schellen erschien .

"
„ Vortrefflich ausgesonnen l " rief ich.
Kaum waren wir in unserem Quartier angelangt, als

auch schon Kuno und Arnold eintrafen . Wir horchten ans
dein Korridor, bis wir sie die Trevpen heraufsteigen hörten ,und schlüpften dan eilig in Kunos Zimmer und von diesem
aus an die Thür des anstoßenden Gemaches . Ein Lichtstrahl ,der durch das Schlüssellochfiel , war für uns da? Zeichen,daß Kuno das Gas aufgedreht hatte .

Wir konnten alles hören was sie sprachen, und durch
das Schlüsselloch auch Manches sehen , was im Nebenzimmer
vorging. Wie zwei Geheimpolizisten standen wir auf der Lauer.

Arnold schleuderte seinen Mantel ans daS Sopha , wandte
sich dann plötzlch zn Kuno »nd begann : „ Wie lange sind
wir von hier fortgewesen?"

„ Sechs Stunden, m’sieur," lautete die Erwiderung.
„ SechsStunden ? " wiederholte Arnold , „mich däucht,

es wäre viel länger gewesen .
"

„ Nur sechs Stunden, rn ’sienr .
"

„ Haben Sie alles mit angesehen , was ich unter dem
Einfluß jenes höllischen Zeuge» that?"

„Oui , m’sieur.“
„Wie lange habe ich geschlafen ?"
„ Nicht lange , w 'sisur, fünf minntes ."
„ Was haben die andern Herren davon gedacht , daß

ich mich so benahm?"
„ Je ne sais pas. Ick nickS wissen m’sieur. Sie

gar nickS sagen.
"

„Nicht ein Wort ? Wirklich nicht ?"
,

„ Nickt ein Wort, ick nickS hören m'sieur ."
„Und was dachten Sie sich dabei ? Heraus mit der

Sprache !
"

„ Gar nicks, m’sieur , gar nickt .
"

„Nichts ? Gar nichts ?" wiederholte Arnold langsam ,
indem er nervös die Handschuhe auSzog und auf den
Mantel warf. „ Nun , das mag ja fein," sagte er nach¬
denklich . Hierauf wandte er sich wiederum zu Kuno und
meinte : „ Ich bedarf Ihrer Dienste nicht länger, Sie
können morgen abgehen. Verstehen Sie mich ?"

»Ooi, m ’sieur, “

„ Aber zuvor will ich von Ihnen wissen, wa» ich
heute Abend im Klnb gethan habe .

"
„M'sienr kein Wort sprecken."
„ Ich habe Sie nicht danach gefragt , was ich nicht

that, " fuhr Arnold, zornig werdend , auf , „ sondern, was
ich that, das will ich von Ihnen erfahren . Reden Sie
schnell, oder ich zerre Ihnen die Worte aus dem Halse heraus !"

„ M’sieur nicks sagen," wiederholte der Andere ruhig .
Wenn Kuno die Absicht hegte, durch seine Worte und

sein Benehmen seinen Herrn zu reizen, so hätte er un¬
möglich eine » besseren Weg einschlageil können, denn Arnold
war jetzt außer sich vor Wuth.

Doch in diesem Augenblick durchzuckte ihn ein neuer
Gedanke .

„Paffen Sie auf !" rief er. „Sie selbst soll« mir
jrtzs einmal vormachen, war ich dort gethan habe. An
Ihnen will ich genau sehen, wa» ich dort vollführte , und
hüten Sie sich , e« auch nur um ei» Haar ««der» darzu-
stellen . Verstehen Sie mich?"

sOai, m ’sieur."
„ Jetzt angefangen k

" befahl Arnold.
Kuno gehorchte ihm ohne Verzug. LP jetzt hatte

er der Thür , hinter welcher wir lauerten , sehr nahe ge¬
standen , nun aber schritt er schnell auf de« Punkt zu,
den Arnold ihm auf der andere« Seite de» Zimmert z»
wies , während letzterer , indem er fich auf die Lehm Sei
Sophas stützte und jede Bewegung Kuuos mtt LuchSauM
überwachte , « rumehr -wische«dich» mb « fwSfHWZM.



< Bette % )

Jedermann , der sich für
'

dieselbe interesfirt, in der Bereins-
versainmlniig willkommen .

k . Kusgestelkt . Im Schaufenster der Kuiisthaudlnng
T . Büchl « , Kaiferstratze 149 , ist gegenwärtig der Originak -
Gntwiirf zu einem Bismarck - Denkmal auf dem Feldberg
ausgestellt . Dasselbe ist von Profesior Karl Gage ! a» der
grotzh . Kunstgewerbeschnle hier in flotter Bleistiftzeichnung
dargestellt . Da - Denkmal ist ans Granit - und Gneisdlöcken
aufgebaut gedacht. Ans einem großen treppenartigen Unter¬
bau erhebt sich ei» Obelisk , der mit dem Unterbau eine Höhe
Von ca. 10 Meter erreichen wird . Ein Bronce - Medaillon mit
dem Brustbild Bismarcks in der Größe von ea . 1,70 Meter
wird den Denkstein zieren . Das Denkmal wird voraussichtlich
auf de » südöstlichen Theil deS Feldberges , den Seebnck, 1450
Meter über dem Meere , zu stehe » kommen und so i» weiter
Jerne sichtbar sein.

<f Weichshallentheater . Sonntag wurde vor vollem
Hanse die Novität , Bujck,lieSl " ausgesührt und bat sedr ge¬
fallen . Ein solch gutes Stück mit dieser wirklich vorzüglichen
Aufführung ist auf dieser Bühne wohl noch nie gegeben
worden . Besonderes Lob verdienen Frl . H i r s ch m a n n , Frau
Laß , Frl . E r a s s i und Frl . Dehn , Herr Ernst und Herr
Bitter . Für die würdige Jnszenirnng gebührt Herrn
Direktor Laß ein Extralob . Die Sängerin Miß Florence ,
welche bloS noch heute und morgen gastirt , erregte wieder
durch ihre Schönheit , Anmuth und ihrem wirklich künstlerischen
Gesang große Sensation .

8 Racheakt . In der Albstraße wurden am 17 . d . M . ,
Nachts , einem Fabrikanten 7 Fensterscheiben a » feinen Räum¬
lichkeiten , jedenfalls ans Rache , eingeworfen .

8 Hi » Jungenstreich . Ein Kaistmann in der Kaiser¬
straße hat an zwei verschiedenen Stellen Automaten in Form
einer Henne aufgestellt , bei welchen beim Eiiuvurf einer Zehn -
pfennigstücks ein Ei mit Zuckermaaren herauskommt . In den letzte »
14 Tagen wurden 40 Stück LebeiiSbedürfiiißvereinSmarkeii
ringeworfen , bei welchen die Automaten wie beim Zehnpfennig »
stück funkioiiieren . Der Eigenthümer der Automaten wurde
auf diese Weise um etwa 4 Mark betrogen . Al » Thäter sind
8 Schüler verschiedenen Alters ermittelt .

8 Logisfchwiudker , Ein Mechaniker aus Königshofen
wußte sich auf verschiedene Vorspiegelungen schon eine geraume
Zeit Kost und LogiS zu verschaffe» . Wenn ihm der Boden
unter den Füße » zu warm wurde , verduftete er jeweils mit
Zurücklassung der Schulde » . So betrog er eine Frau in der
Schützenstraße um 19 Mk . ; einen Wirth in der Schützenstraße
um 10 Mk . ; einen Wirth in der Werderstraße um 12 Mk .
und einen andern Wirth in der Schützenstraße um 16 Mk .

8 Unterschlagung . Einem Bäckermeister in der östlichen
Kaiserstraße wurde » am 22 . d . M . von seinem Lehrling aus
Neckarbischossheim 11 Mark Kundeugelder unterschlage » , mit
welchen sich der Junge vo» hier entfernt hat .

8 Htetrng . Eine Frauensperson wurde von einem Un -
bekannten um 18 Mk. betrogen . Dieselbe hatte von dem
Betrüger 2 Mk . zu fordern » der ihr eine werthlose Marke
gab , die auf einer Seite dar Bildniß Kaiser Friedrich und
auf der anderen Seite das Bildniß des Kaiser » Wilhelm II .
trägt » u . ließ sich 18 M . als auf ein Zwanzigmarkstüch heraus
geben . Al « sich derselbe entfernt batte , wurde das vermuth -
liche Zwanzigmarkstück als eine werthlose Marke erkannt . Der
Unbekannte versuchte auch in einer Wirtschaft der östlichen
Kaiserstraße eine gleiche Marke als ein Zwanzigmarkstück aus -
zugeben , erhielt es aber von der Kellnerin sofort als werth -
los zurück.

8 Dieöstahk . In der Rüppurrerstraße wurden einem
Herrn in drr Nacht vom 19 . auf de» 20 . d . Mts . ans den

Räumen de » städtische» Wasserwerk « zwei Hasen (französische
Lapinsmünnche » von grauer Farbe ) gestohlen .

Neueste Nachrichten .
Berlin , 24 . März . Wie die „Nat .-Ztg ." erfährt ,

ist gestern Abend bei Beiiiiigseu ein Telegramm von
Dr . Bürklin auS Montreux eingetroffen , worin er an¬
zeigt, daß ersein Amt als zweiterVizepräsident
des Reichstags niederlege . — Die Präsidenten¬
wahl soll nach den bisher getroffenen Dispositionen am
nächsten Mittwoch stattfinden . Die Konservativen und
Nationalliberalen lehne » eS ab , an der Bildung
des Präsidiums mitznwirken. So bleibt es dem Zentrum
überlaffen , de» ersten Präsidenten zu stelle» . Als
der in Aussicht genommene Kandidat wird der Abgeordnete
Spahn bezeichnet . Den erste » Vizepräsidenten
hätte nach der Fraktionsstärke die Sozialdemokratie
zu stellen . Dieselbe scheint indeß gewillt, auf eine Ver¬
tretung im Präsidium zu verzichten und ihre Ansprüche
an die Volkspartei abzutreten . Letztere hat sich lt . „ Berl .
Tgbl .

" über die Personenfrage noch nicht schlüssig gemacht .
Die nächststärkste Fraktion wären alsdann die Polen .

Telegramme der „Badischen Presse." '
Berti » , 25 . März . Wie die „Rat . - Ztg .

" der
nimmt , werden sich auf Anordnung des Kaisers mehrere
Schwadronen des Magdeburgischen Kürassier -Negiments
Nr . 7, dessen Chef Fürst Bismarck ist . mit dem
Oberst u . sämmtlichen Stabsoffizieren nach Friedrichsruh
begeben , und auf einem Wiesrnplatz in der Nähe des
Schlaffes Paradeaufstestiliig nehmen . Der Kaiser
wird voraussichtlich selbst das Regiment dem Chef
vorfnhren . Die Schwadronen treffen schon heute in
Friedrichsruh ein und werde » in die umliegenden
Dörfer einquartirt .

Berlin , 25 . März . Heute Vormittag begaben
sich in drei Extraziige » 418 Abgeordnete des preußi¬
schen Abgeordnetenhauses , des Herrenhauses und des
Reichstags nach Friedrichsruh , woselbst sie vou Graf
Waldersee , den Grafen Herbert und Wilhelm Bismarck ,
sowie dem Grafen Rantzau empfangen wurden . Bei
dem Empfange durch den Fürsten Bismarck , der inner¬
halb des Schloßparkes erfolgte , hielt der Präsident
des Abgeordneteiihauses , Herr v . Koller , eine An¬
sprache , welche Fürst Bismarck erwiderte .

Berlin , 25 . März . Aus Friedrichsrnh wird ge¬
meldet : Der Kaiser hat für seinen morgigen Besuch
dem Fürsten Bismarck eine besondere Auszeichnung
und Ueberraschung zugedacht .

Budapest , 25 März . Anläßlich des Jahres¬
tages des Todes Koffuths zogen gestern gegen 100 000
Personen zu deffen Grabesstätte , wo Reden gehalten ,
und Kränze » iedergelegt wurden . Die Ruhe ist jedoch
nicht gestört worden .

Lüttich , 25 . März . Der Ausschuß des Arbciter -
buiides veröffentlicht ein Manifest , welches die Gruben¬
arbeiter anffordert , die Arbeit wieder aufznnehmen
und zn warten bis ein Einvernehmen der Arbeiter

aller Landestheile hergestellt sei. am dr » «cklgemeine»
Streik zu beginnen , wen » das von der Regierung ein-
grbrachte Kommiüiaiwahlgrsetz votirt würde .

Paris , 25 . März . Der Bergarbeiter -Kongretz
in Sens , welcher a« Samstag seine Arbeiten be¬
endete . hat mit 77 gegen 39 Stimmen den Antrag ,
dem Generalausstande zuzustimmen , abgelehnt . Der
Kongreß erklärte sich im Prinzip mit dem General -
ausstande einverstanden , jedoch nur , wenn derselbe
durch Vereinbarung aller Genoffenschaften »rganisirt
würde und somit Aussicht auf Erfolg hätte .

Auszug aus den StandesSüchern Aarlsruhe .
Todesfälle : 21 . März . Franz Roth , Zollrevisor ,

ein Ehemann , alt 62 Jahre . 22 . Magdalena Doll , Tag -
löhneri » , ledig , alt 49 Jahre . — Fanny Trier , Privatiere .

Telegraphische Kursberichte
vom 25 . März .

Frankfurt a . M . (AnfangSkurs «>
Oesterr. Kreditaktien
Oesterr. Staatsb .-A.
Lombarden
3"/ , Portug . St .-A»l.

. Frankfurt a . M
Wechsel Amsterdam

„ London
H Paris
„ Wien

Privatdisconto
Napoleons
47 » Deutsche Reichs«»!.
3%
i > Preuß EonsolS

Frankfurt a . M
4"/- Spanische Ext.
5" » Zolltürlen

Türk . D :
'

4°/o Ungarn
5°/o Slvgeiitiii «
67o Mexikaner

336 '/, Egypter
' 105 .40

37 t .— Ungarn 103 . 10
95 ' /, Disconto Eom .-A. 216 .40
26 .70 Gotthardbahn -A. 131 .40
Tendenz fest .
(Schlubknrse 1 .» 2 Uhr 37 Min .)

168 .63 4" o Bad . St . -Obi . i . G
20,150 4°/o „ „ i . Mk .

80 .88 5°/o Griech. E . B .
166 .40 4“/o „ Monopol .

2 .— 5°/o Italien . Rente
16 .20 4“/0 Oe st. Goidrente .

105 .90 4 l ,, */0 „ Siiberrente
9805 5°/o „ 186«»er Loose

105 .65 4 ‘/a°/o Portugiesen
III . Onentanleihe

(Schlnäkurse II . , 3 Uhr —
78 .35

102 .50
27 .45

103 .30
53 .50
79. 10

Berliner Handelsges.-Alt . 160 .10
Darmstädter Bank- „ 151 .—
Deutsch - Bank- „ 184 .60
Diskonw -Comiuandit 216 .50
Dresdener 159 .—
Oesterr . Länderbank 24 '." /,

„ Credit „ 337 . -
Hessische Lndwigsb . 117 .60
Lombarden 96 .-

Staatsbahn
Elbthalaklien
Schweizer Nordostb .» ,
Mittelmeer
Meridionoi
Badische Zuckerfabrik
Nordd . Llouo

Nachbörse .
Oest . Kredit -Akt.
Disconto -Coinmandit
Staatsbahn
Lombarden
Tendenz : fest,
Russen

104 .95
105 80
32 .95
35 .50
89 . 20

103 40
84 . 75

133 .K0
3§.60
: 8 05

Mi » . .
374 —
245 . -

„ 133 .40
94 20

127 .99
64 .90
87 .25

337 .-
215 70
3730 .

96 %

219.—

Berlin sAufangskurse ) .
Kredit- Aktien 250 .— Russische Notel» 219 .—
Disconto - Coinmandit 216 60 Lanradntle 128 80
Staatsbahn 184 . 40 Harpe »er 141.70
Lombarde» 47 .40

Berlin ( Schlnßkursel.
Kreditaktien 250 .20 Gelsenkirchener Bergwerk l59 40
Diskonto -Commandit 215 .70 Laurahütte 128 .50
Loinbarden 47 .70 Harpener 140 .80
Russische Noten 219 .— Privatdiskonto 2. —
Bechumer Gußstahl 145 .20

Anfangs fester. Banken - , Montan - und Bahuenmarkt
später auf Reatisirungen ged , tickt. Fonds fest.

Pari « .
3°/v Rente 102 .95 3°/» Portugiesen 26 44
Spanier 78V. Banque Ouoman . 736 .—
Türken 27 .25 Rio Tiuto 330 .—

Gothaer Lehensversicherungsbank
(älteste nnd grösste deutsche Lebensversichernnsrsanstalt ). —

Versicherungsbestand am I . Februar 1895 : 674,6 Millionen Mark . 12692 *

Ausgezahlte Versicherungssumm e s eit 1829 : 288,K Millionen Mark -
Karlsruhe , Nowacksanlage 15 . 3E3l .*SniS » t IHregriOtl -

Holzversteigerung ,
Karlsruhe . Die Siadtgemeinde

, Karlsruhe läßt mit halbjähriger Borg¬
frist versteigern :
Mittwoch de« 27 . März 1895 ,

Vormittags 9 Ahr auf demj
Nathhanse i « Wüvköurg

« ns Diftr Lutherischwäldle :
130 Ster foilenes Scheit - und

Prügelholz , 600 Forlenwellen und
2 Loose Abraum .

Das Holz wird von morgens 7 Uhr
an durch den Waldhüter Bauer vor¬
gezeigt.

Karlsruhe , 21 . März 1895
I . Hamm , gioßh Oberförster .

gesüßt .
> . —i Ei » Haus in guter Geschäftslage an

der Kaiserstraße oder in der Nähe derselben

iliitfilllllilil wird von einem zahlungsfähigen Käufer ge-

§ sucht . Erforderiiiß großer Hofraum oder eni-
I sprechende Hintergebäude .
fi 1 Näheres in der Expedition der „Bad .

— ' ' ^ " ' "
Presse

" unter Nr . 3866 .

Eoang t. ürfipitetoecein .
Karlsruhe .

Dienstag den 26 . März »
Abends V-S Uhr :

Veveins -Abend
im Grasten Kurfürsten , Ecke der
Lessing- nnd Sophienstraße . Um zahl¬
reiche Betheiligung bittet
3912 .2 .1 Der Vorstand .

Oonaueschinger Loos
25063

ans meiner Kollekte hat ei » Pferd
gewonnen .

Geboten sind in Baar 450 Mark .
Abzug für Futter und andere Kosten
sind nicht z» zahlen . 3&97

Sebastian Munich ,
Hirschstraße 12, Karlsruhe .

ZujederZeit
können Damen in den Unterrichts -
kurs im Weistuiihe « zu kleinem
Honorar eintieten .

Mit demZnschneidenund Kleider¬
mache » in besonderer Adlheiluiig
verbunden , kann ebenso der Eintritt
zu jeder Zeit erfolgen . 3721,12 . 1

lieber die « e« e Lehrmethode
liegen Atteste zur gefl . Ansicht auf .

Johanna Weber ,
Privrck - Frauen - Arbkitsschult ,

Akademiestraße 53 , 2 Treppen hoch .

Postkarten
zu Bismarck ' s 86 . Geburtstag

empfiehlt in hochfeiner Ansfübrung
L. 8ebnager , Kunstverlag , Dresd « ii- A .

1 Stck . 15 Pfg . . 10 Stck . TI 1 . - ,
100 Stck . M . 5.— netto franco .

tßtAMSMA gut erhalten , schöner
ü$t (lKtlt0. To » , zu mir W 1»0
<̂ lUliIII Vf j U verkaufe !,
3615 .2 .2 Marieustraße 49 , 3 . St -

Sorjiiiliilt StrKuiifl
findet hochintelligenter Herr , der sofort
einige Tausend Mark flüssig machen
kann, bei einem bedeutenden Uuter -
nebmen .

Näheres in der Exped . der »Bad .
Presse " unter Nr . 3393 . 3.1

Adopliv-Kmd gesucht.
Es wird ein Kind für eine zwei¬

malige Vergütung an Kiudesstatt
angenommen . 3 . 1

Offerten bittet man unter Nr . 3890
in d. Exped . d. »Bad . Pr . " abzngebe».

FrachitirikkeLKN .,
Hnchdrmkerei der »Bad . Preffe " .

« des - .&BBxei^ e . I
Freunden und Bekannten mache» wir hiermit die traurige

Mittheiiung , daß unser lieber Vater , Großvater und Urgroßvater

Jaeob Bascliang I„
Gemeinderath ,

nach kurzem Krankenlager heute früh um 2 '/, Uhr im Alter von
| 80 Jahre » sanft entschlafen ist.

Freistett , 24 . März 1895 .
Im Uamku der trauernden Hinterbliebenen :

Jacob Baschang II .
Die Beerdigung findet Dienstag den 26. ds . Mts ., Nach-

| mittags 3 Uhr , statt . 3873

Dies statt besonderer Anzeige .

Guter besonderer Berücksichtigung der Dauerhaftigkeit hergeatellt :
» »

4CMILER - UHREN
In gehr kräft . Nickel -Gehäuse M . 18 und M. 14 , aber aueh Ton

M. 9 an .
In sehr kräft . Silber -Gehäuse M . 22, aber auch tob M. 12,60 an.

Gehäuse sehr stark. Werke von nnversüstl. Haltbarkeit
I Keine häufigen Beparaturkosten mehr ! 2904 .6 .4

j « . sciusiih ' Staijb
Hofnhrmacher , Earlsrih * ,

154 Kaiserstrasse , gegenüber der Grenadier-Kaserne .
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